
 
 
 
 
 
 

Vorwort 
Unsere Schule stellt eine Gemeinschaft dar. Damit wir in unserem Schulhaus 
möglichst ruhig leben und arbeiten können, ist es notwendig, gewisse Regeln 
festzulegen. Das heisst einerseits, dass wir uns alle etwas einschränken müssen, 
anderseits aber schützen diese Regeln alle von uns. 
Um dies zu erreichen, ist diese Schulhausordnung geschaffen worden. 
Lehrpersonen, Hausdienst, wie auch Schülerinnen und Schüler waren bei der 
Erarbeitung beteiligt. 
Für die Einhaltung der gemeinsam erarbeiteten Regeln sind wir alle 
verantwortlich. Miteinander wollen wir dafür sorgen, dass wir gemeinsam freud- 
und lustvoll lernen und leisten können. Das dient unserem Wohlergehen.  
 
1. Umgangsformen 
 Wir behandeln einander so, wie wir auch gerne behandelt werden. Wir  
       tragen Meinungsverschiedenheiten und Auseinandersetzungen fair  
       und gewaltfrei aus. 

 Wir sind freundlich miteinander und pflegen eine anständige und  
       respektvolle Umgangssprache. Wir achten einander und lachen  
       niemanden aus. 

 Wir wenden das an der Schule Unterägeri gültige Kommunikationsschema 
       auf allen Ebenen konsequent an.  

2. Ordnung 
 Wir platzieren unsere Kleider, Schuhe, Hausschuhe, Sporttaschen und 

Schultaschen ordentlich an der Garderobe. 
 Wir achten das Eigentum anderer und entwenden oder verstecken  

es nicht. 

 Wir entsorgen Abfälle in den dafür vorgesehenen Eimern (auch 
Kaugummis). 

 Die Schülerinnen und Schüler betreten das Schulzimmer mit den Finken. 
 Wir halten uns im Schulzimmer an die Klassenregeln. 

 
 
            

 



 Schülerinnen und Schüler betreten den Gruppenraum nur auf Anweisung 
      der Lehrperson. 
 Wir arbeiten ruhig. Wir achten darauf, die Gruppen in angrenzenden  
 Räumen nicht zu stören. 
  Wir verlassen die Gruppenräume aufgeräumt (Stühle zurück an die  
      Tische, PC runter fahren, Wandtafel gereinigt …)  
 Wir halten uns an das Werkraumreglement. 
 Wir achten in den Toiletten auf Ordnung und Reinlichkeit. 
 Wir denken daran: Das WC ist kein Aufenthaltsort. 

 
3.  Schulhausbetrieb 
 Die Schülerinnen und Schüler betreten das Schulhaus erst fünf Minuten vor  
       Schulbeginn. 
 Wir erscheinen pünktlich zum Unterricht. 
 Wir verhalten uns im Schulhaus ruhig und rennen nicht herum. 
 Wir reinigen im Winter Schuhe und Kleider vom Schnee, bevor wir das 
 Schulhaus betreten. 
 Wir schalten private elektronische Geräte im Schulhaus und während den  
       Unterrichtszeiten aus. 

 Wir halten uns an das Pausenplatzreglement. Zu Beginn der Pause  
       verlassen die Schülerinnen und Schüler das Schulhaus möglichst rasch und  
       verbringen die Pause im Freien. Je nach Wettersituation sind Ausnahmen  
       möglich. 

4.  Sorgfalt 
 Wir tragen Sorge zur Schulanlage, zu den Einrichtungen, zu allge- 
 meinem Schulmaterial und zu Arbeiten von Schülerinnen, Schülern,  
       Lehrpersonen und anderen an der Schule beteiligten Personen. 
 Wir melden Schäden einer Lehrperson. 
 Beschädigen Schülerinnen oder Schüler etwas mutwillig, sind die Eltern  
       kostenpflichtig. 

Massnahmen bei Verstössen 
 Massnahmen bei Verstössen gegen die Schulhausordnung richten sich  
       nach der Disziplinarordnung der Schule Unterägeri. 
 Die allgemeinen Reaktionen auf Verstösse gegen die Schulhausordnung  
       sind die folgenden: 

- Die Lehrpersonen greifen ein, machen auf den Verstoss aufmerksam 
und korrigieren das Verhalten. 

- Es erfolgt eine Meldung an die Klassenlehrperson. 
- Die Klassenlehrperson vermerkt die Beobachtungen im Lehreroffice. 

- Nach Rücksprache mit den Erziehungsberechtigten, können 
Schülerinnen und Schüler als disziplinarische Massnahme für 
Zusatzarbeiten im Rahmen von 30 - 60 Minuten aufgeboten werden 
(liegt im Ermessen der Lehrperson). Bei besonders schweren Fällen wird 
auch die Schulleitung informiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Von der Schulleitung anlässlich der Sitzung vom 4.11.2011 in Kraft 
gesetzt.  

 
 


